
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab 30.04.2024 

Wechsel im Aufsichtsrat der Koehler-Gruppe 

▪ Fritz Holzhey verlässt den Aufsichtsrat der Koehler-Gruppe altersbedingt 

▪ 11 Jahre lang Fachkompetenz und Erfahrung in die Entwicklung des Unternehmens eingebracht 

▪ Dr. Bernd Eikens zum 29. April 2024 als neues Aufsichtsratsmitglied gewählt 

Oberkirch, 30.04.2024 – Dr. Bernd Eikens wurde zum 29. April 2024 als ordentliches Mitglied des Auf-

sichtsrats der Koehler Holding SE & Co. KG gewählt. Er folgt auf Fritz Holzhey, der zuvor 11 Jahre lang seine 

Fachkompetenz und Erfahrung als Mitglied des Aufsichtsrats in die Entwicklung der Koehler-Gruppe ein-

gebracht hatte. 

Im Juni 2013 wurde Fritz Holzhey als ordentliches Mitglied in den Aufsichtsrat gewählt und hat dann 11 

Jahre lang die Entwicklung der Koehler-Gruppe mitgeprägt. Wolfgang Furler, Vorsitzender des Aufsichts-

rats der Koehler Holding SE & Co. KG, betont: „Fritz Holzhey war ein stets verbundener Partner und wurde 

als sehr guter Ratgeber, als aufmerksamer Zuhörer und Fragensteller sowie als Mensch mit Weitblick äu-

ßerst geschätzt.“ In der Aufsichtsratssitzung am 18. März 2024 wurde Holzhey offiziell verabschiedet. Er 

bat um Verständnis für seine Entscheidung altersbedingt für keine weitere Amtsperiode zur Verfügung zu 

stehen. Der Aufsichtsrat sowie der Vorstand bedankten sich bei Fritz Holzhey für die geleistete Arbeit, sein 

Vertrauen, seine Fachkompetenz und seine gewissenhafte Art. 

Dr. Bernd Eikens folgt in den Aufsichtsrat der Koehler-Gruppe als Branchenkenner 

Für die Nachbesetzung im Aufsichtsrat wurde den Gesellschaftern Dr. Bernd Eikens vorgeschlagen. Er 

wurde in der Hauptversammlung am 29. April 2024 einstimmig als neues ordentliches Mitglied gewählt. 

Dr. Eikens bringt langjährige Management-Erfahrung in der Papierindustrie mit. Er bekleidete 18 Jahre lang 

verschiedene Leitungsfunktionen bei UPM in Deutschland, den USA, China und Finnland. Derzeit ist er als 

Vorstandsvorsitzender des familiengeführten Schiffbauunternehmens Meyer Group in Papenburg tätig, 

wo er zuvor schon Mitglied des Beirats war. Darüber hinaus ist Dr. Eikens seit 2009 Mitglied im Aufsichtsrat 

der Johann Bunte Bauunternehmung SE & Co. KG in Papenburg. Er besitzt einen Master in Papieringeni-

eurwesen der TU Darmstadt, einen PhD in chemischer Verfahrenstechnik der Colorado State University in 

den USA sowie einen Master in International Logistik und Supply Chain Strategy vom Georgia Institute of 

Technology in den USA. 

  



 

 
 

 

Abbildung: Dr. Bernd Eikens (Abbildung Mitte) wurde am 29. April 2024 als ordentliches Mitglied des Auf-

sichtsrats der Koehler-Gruppe gewählt. Fritz Holzhey (dritter von links) verlässt den Aufsichtsrat nach 11 

Jahren. Quelle: Koehler-Gruppe 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kernge-

schäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zählen 

unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurchschrei-

bepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und seit 2019 auch in-

novative Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ih-

ren rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden 

sich in den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2022 bei rund 67 %, bei einem 

Jahresumsatz von 1,3 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zu 

produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt Koehler Kollaboration mit Start-Ups, um 

Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 
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